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(Tochter Ruža Tomašić ist beim Interview anwesend und übersetzt immer wieder für ihre Mutter) 

 

 

Eckdaten: 

Geboren 1936 in Trstenik, Kroatien 

Seit 02.05.1968 in Österreich 

 

Ausschnitt aus dem Gesamtinterview von Slavica Ronta 
 
00:15:10 Bügeln in der Mittagspause und Angst vor der Kündigung 

Die Leute brachten Slavica Ronta auch abseits der Arbeit Hosen zum Bügeln. Damit konnte sie sich den 

Lohn aufbessern. Die Hosen bügelte sie während der Mittagspause, in der halben Stunde hatte sie Zeit 

dafür. Sie arbeitete jeden Tag von sieben in der Früh bis halb fünf am Nachmittag. Dann kam der 

Meister und sie durften heimgehen. Zuhause musste sie dann noch die Wäsche waschen, mit der Hand, 

eine Waschmaschine hatten sie nicht. Sie hatte immer Angst, dass sie gekündigt werden könnte, deshalb 

ging sie auch am Samstag arbeiten.  

 
Das gesamte Interview kann im Stadtarchiv Salzburg im Lesesaal angehört werden. 
 


